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Produkte >>  Verschiedenes

>> Neues Lagerkonzept

Um dem Anspruch des «optimalen 
Lieferservice» aus dem Leitbild noch 
besser gerecht zu werden, hat die 
Firma Kubo Tech in einem mehrmo-
natigen Projekt und mit der Unter-
stützung eines externen Spezialisten 
die gesamten Abläufe in der Logistik 
optimiert. Ziele dieses Projekts waren:

–	 Verbesserung des Lieferservice
–	 Leerläufe minimieren und Arbeitsabläufe effizienter gestalten
–	 Platzverhältnisse optimieren  
–	 Durchlaufzeiten der einzelnen Artikel verringern
–	 Arbeitssicherheit verbessern
Das Unternehmen beschloss die Schaffung produktespezifischer 
Lagermöglichkeiten durch optimale Pickplätze, die Einführung 
der chaotischen Zuweisung von Lagerplätzen und die räumliche 
Zusammenlegung von Wareneingang, Lagerung der Schnellläu-
fer, Packstation und Warenausgang. Nach 6 Monaten konnten 
Teilprojekte umgesetzt werden. Die vollständige Umsetzung dau-
erte insgesamt etwas länger.  Die gesteigerte Effizienz zeigt sich 
am deutlichsten daran, dass mit rund 20 % weniger Personal heu-
te die gleichen Arbeiten erledigt werden können. Dies konnte bei 
gleichzeitiger Verbesserung des Lieferservice erreicht werden. 
Das schon früher sehr tiefe Niveau bei den Kundenreklamationen 
konnte nochmals gesenkt werden und ausserdem sei der bisher 
chronische Platzmangel praktisch über Nacht verschwunden. <<
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>> Intelligentes Materialhandling für 
Schweisssichtprüfung

Die DIN-Norm 18800-7 ver-
langt von jedem Stahl- und 
Anlagebauer, dass alle ge-
schweissten Träger und Profi-
le einer Schweisssichtprüfung 
unterzogen werden müssen. 
Da speziell diese Unterneh-
men unter grossem Preis- und 
Zeitdruck stehen, wird für die-

sen zusätzlichen Arbeitsschritt eine einfache und rationelle Ar-
beitsweise angestrebt. Die Firma Stierli-Bieger AG hat sich dieser 
Herausforderung angenommen und eine neue Drehvorrichtung 
zur Schweisssichtprüfung realisiert. Als Hauptvorteil hebt der Her-
steller das Handling der Schweisskonstruktionen hervor. Das auf-
wendige und gefährliche Drehen mit dem Hallenkran entfällt kom-
plett. (Der Hallenkran wird dadurch frei und kann für andere Ar-
beiten eingesetzt werden.) Die mobile Drehvorrichtung kann zu-
sätzlich in der Fertigung zum Schweissen, Lackieren oder Montie-
ren eingesetzt werden. Die Tragkraft von 6000 kg/Paar oder 12000 
kg/Paar garantiert auch ein problemloses Wenden von sehr gross-
en und sperrigen Konstruktionen. Die offene Bauweise ermöglicht 
ein sofortiges Drehen nach dem Einlegen in die Vorrichtung. Zu-
sätzlich kann die Arbeitshöhe je nach Werkstück eingestellt wer-
den. Die Bedienung erfolgt sehr einfach mit einer Handsteuerbirne 
und schafft ein rationelles und sicheres Arbeiten. <<
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